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Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen:

Ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem 
Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott und sprachen:

 Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens. 
Lukasevangelium 2

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeinde,

das Jahr neigt sich seinem Ende und die Adventszeit steht vor der Tür.
Die Zeit der Erwartung, dass etwas wunderbares geschieht. Die Zeit der Vorfreude. Die 
Zeit der Hoffnung. Jeder von uns braucht Hoffnung. Gerade in einer Zeit, in der eine 
Krise der anderen Krise folgt. Kriege, Inflation, Energie-Sorge, Klimakrise und nicht 
zuletzt Fachkräftemangel, der dazu führt, dass immer mehr arbeitende Menschen über-
fordert bis ausgebrannt sind. Das Leben fordert uns viel ab. Wir sehnen uns nach Glück 
und so unterschiedlich, wie wir Menschen sind, suchen wir auch unterschiedlich das 
Glück. Häufig auch in der bezaubernden Weihnachtsatmosphäre. Weihnachten, also das 
Wunder der heiligen Nacht, begegnet uns jedes Jahr wieder. Es kann eine schöne 
Tradition sein, ein Familienfest oder die jährliche Möglichkeit, die Kinder mit wunder-
schönen Geschenken zu überraschen…
Für mich ist Weihnachten eine Chance, jedes Jahr wieder Gott in seiner verletzbarsten 
Gestalt zu begegnen. Als ein Kind. Ein Kind, das noch nichts hat und auf den Schutz 
anderer angewiesen ist. So wie wir Menschen. Durch Weihnachten kommt Gott zu uns.  
Er spricht nicht mehr durch die Propheten oder aus dem Himmel, sondern begegnet uns 
in der am wenigsten beängstigenden Gestalt. So können wir uns auf ihn einlassen, ihm 
begegnen. Gott verlässt sich darauf, dass wir Menschen einem kleinen Kind nichts böses 
antun. Jeder, der Kinder hatte oder hat, weiß, wie schutzlos und ausgeliefert sie sind. 
Sie wecken in uns Erwachsenen Mitgefühl, Hilfsbereitschaft, Geduld, Opferbereitschaft, 
Hingabe und natürlich Liebe. Und so auch das Jesuskind. Es kam zu unserer Freude und 
jeder, der ein bedrücktes Herz hat, kann sich von ihm trösten lassen. Das Herz wird 
gefüllt mit Frieden.

Ja, Weihnachten geschieht in unseren Herzen. Und durch unsere Gedanken, Worte 
und Taten teilen wir Weihnachten mit unseren Lieben, mit der Familie, mit der Welt 
und vor allem mit Gott selbst.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit!
Ihre Pastorin Martina Lukešová
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Dezember  2023
Datum	 Gottesdienst		  Uhrzeit		  Besonderheit

03.	 Gemeindezentrum	 10.00 Uhr	 1. Advent mit Flöten
03.	 Minzow		  17.00 Uhr	 Adventliche Bläsermusik mit dem 
						      Holm-Quartett
09.	 St. Marien		  17.00 Uhr	 Adventsmusik
10.	 Gemeindezentrum	 10.00 Uhr	 2. Advent / P. Lukešová
17.	 St. Marien		  17.00 Uhr	 3. Advent /Bläsermusik M. Huss
22.	 St. Nicolai		  19.00 Uhr	 Konzert von Röbeler Chören
						      & des Posaunenchores
24.	 Bollewick		  14.00 Uhr	 mit Krippenspiel
24.	 St. Nicolai		  15.30 Uhr	 mit Krippenspiel
24.	 St. Marien		  17.00 Uhr	 mit Krippenspiel
24.	 Minzow		  17.00 Uhr	 mit Krippenspiel
24.	 St. Marien		  22.00 Uhr	 Musik und Text zur Heiligen Nacht
31. 	 Gemeindezentrum	 16.00 Uhr	 mit Abendmahl P.Bünning

Januar 2024
Datum	 Gottesdienst		  Uhrzeit		  Besonderheit

06.	 Katholische Kirche	 09.00 Uhr	 Sternsinger
	 (am Friesensportplatz)	
07.	 Sietow Dorf		  13.00 Uhr	 Neujahrswanderung (ca. 1,5h, 
	 (Erzählkirche)				    Wanderung mit Text und Gesang)
14.	 Gemeindezentrum	 10.00 Uhr	 Pastorin Lukešová
21.	 Gemeindezentrum	 10.00 Uhr	 Pastor Bünning
28.	 -----------		  -----------	 -----------

GOTTESDIENSTE  &  VERANSTALTUNGEN

im Monat Dezember und Januar
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		  Link					     QR Code

https://www.kirche-mv.de/roebel/gemeindebriefe

GOTTESDIENSTE  &  VERANSTALTUNGEN

im Monat Februar und März

Februar  2024
Datum	 Gottesdienst		  Uhrzeit		  Besonderheit

04.	 Gemeindezentrum	 10.00 Uhr	 C. Kreusel
11.	 Gemeindezentrum	 10.00 Uhr	 Pastorin Lukešová
18.	 -----------		  -----------	 -----------
25.	 -----------		  -----------	 -----------

März  2024
Datum	 Gottesdienst		  Uhrzeit		  Besonderheit

03.	 Gemeindezentrum	 10.00 Uhr	 Weltgebetstag Frauenkreis

Konfirmandenunterricht 

Die Vorkonfirmanden treffen sich 1x im Monat donnerstags mit Pastorin 
Verena Häggberg, Susanne Heinrich und Carsten Reimers.

Die nächsten Termine sind folgende:
25.01. / 14.00 - 17.00 Uhr
29.02. / 14.00 - 17.00 Uhr
21.03. / 14.00 - 17.00 Uhr

12. - 14.04. Konfi-Wochenende

Der Konfirmandenunterricht findet wöchentlich donnerstags im 
Gemeindezentrum von 14.00 -15.00 Uhr mit Pastorin Lukešová statt.
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Impressum:
Herausgeberin: 
Ev.-Luth Kirchengemeinde Röbel, Str. der dt. Einheit 14, 17207 Röbel

Redaktion und Gestaltung: 
Anna Sass, Michelle Panter

Auflage: 		 nächster Redaktionsschluss:
900 Stück	 09.02.2024

KIRCHENMUSIK

Es wird herzlich zum Singen und Musizieren eingeladen:

Kantorei  	 Proben:	 dienstags 19.00 -20.30 Uhr
				    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14
		
	
Bläser 		 Proben:	 mittwochs 18.15 - 19.30 Uhr
				    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14	
		

AnfängerbläserProben: 	 montags 15.00 - 15.45 Uhr
				    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14
			 
				    dienstags 16.00 - 16.40 Uhr
				    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14

Flötengruppe	 Proben:	 donnerstags 14.30 - 15.30 Uhr
				    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14

				    donnerstags 15.45 - 16.15 Uhr
				    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14

Neueinsteiger sind herzlich willkommen!
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Musikreise 2024 - 
Betreuer gesucht!

Die nächste Musikreise des 
Kirchenchorwerkes ist geplant. 

Am Samstag, 22.06.24 beginnt der 
Ganztagesausflug in Neustrelitz 
(ein Einstieg in Röbel ist möglich) 
und führt über die Dorfkirchen in 
Kittendorf und Levin nach Güstrow 
(und wieder zurück nach Röbel 
bzw. Neustrelitz). 

Wie üblich wird es 3 kleine Führungen, 
3 Konzerte, ein Mittagessen und ein 
Kaffeetrinken während der Busreise 
geben. Interessenten können sich 
im Büro der Kirchengemeinde 
Röbel melden.

Dringend wird für diese Fahrt ein 
Betreuer gesucht, der die Fahrt ab 
und nach Röbel (oder Neustrelitz) 
begleiten kann. 

Zu den Aufgaben gehören das 
Erkunden der Toiletten vor Ort, das 
Vereinbaren der Abfahrtszeiten an 
den Konzertorten und evtl. das 

KIRCHENMUSIK

Weiterleiten der tagesaktuellen 
Teilnehmerzahlen an das Restaurant. 

Für den Betreuer entfällt die
Teilnehmergebühr für den Ausflug. 

Interessenten melden sich bitte 
ebenfalls im Gemeindebüro.

7



KIRCHENMUSIK
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KINDER-& JUGENDTHEMEN
Herzliche Einladung zur Christenlehre

Liebe Kinder, Liebe Eltern,

Wir treffen uns zu folgenden Zeiten. Sollte der vorgeschlagene Termin 
nicht zu ermöglichen sein, dann rufen Sie mich bitte an (015209694576) 
oder schreiben mir eine E- Mail (susanne.heinrich@elkm.de) oder 
schreiben mir über einen anderen Messenger Dienst.

Montag:	 5.+6. 	 Klasse	 14.45 – 15.45 Uhr
		  2.	 Klasse	 15.45 – 16.45 Uhr 
Dienstag:	 2.+3.	 Klasse	 15.00 – 16.00Uhr
		  1. 	 Klasse	 16.00 – 17.00 Uhr
			 
	Zur Christenlehre kann jedes Kind 
kommen. Dafür ist es nicht 
wichtig, ob Du getauft bist oder 
nicht. Auch ist es dafür nicht von 
Bedeutung, ob Deine Eltern einer 
Kirche angehören. 

Sollten die angegebenen Zeiten 
nicht in Ihre Wochenplanung pas-
sen, dann rufen Sie mich bitte an. 
Es wäre doch sehr schade, wenn Ihr 
Kind aus terminlichen Gründen 
nicht zur Christenlehre kommen 
kann. 	
	
Herzlich grüßt 
Susanne Heinrich
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LIEBE KINDER,

Wir fahren wieder auf eine Kinderfreizeit am Beginn der Osterferien. Im 
Haus Sommerland in Thomsdorf bei Feldberg sind wir untergebracht.
Alle Kinder zwischen 1. und 6. Klasse sind herzlich dazu eingeladen.
Wir wollen spielerisch und kreativ eintauchen in eine bekannte biblische und 
weniger bekannte neue Geschichten und dabei viel Spannendes entdecken.

Beginn: 	 Montag, 23.03.2024 ab 17.00 Uhr 
		  Einzug ins Haus Sommerland 
		  (Thematischer Beginn ist um 18 Uhr) 
Ende:  		 Mittwoch, 27.03.2024 um ca. 17.00 Uhr
Kosten:	 ca. 70 € pro Kind und gestaffelt für das 2. Kind einer Familie 

Anmeldung mit der Bezahlung bis zum 1. März an:
Susanne Heinrich, Str. der Deutschen Einheit 14, 17207 Röbel 
Tel.01520/9694576 oder 039931/52685 

Ich freue mich sehr auf dich!
Susanne Heinrich

KINDER-& JUGENDTHEMEN
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KINDER-& JUGENDTHEMEN

Sternsingeraktion 2024

Am 6. Januar 2024 werden wieder 
die Sternsinger losziehen. 
Die als heilige drei Könige Caspar, 
Melchior und Balthasar gekleideten 
Kinder mit Sternträger engagieren 
sich diesmal unter dem Motto 
"Gemeinsam für unsere Erde in 
Amazonien und weltweit".

Die Aktion soll in Röbel/Müritz, 
Gneve, Groß Kelle, Ludorf, Melz 
und Vipperow durchgeführt werden. 
Um auf die Besuchsliste zu kommen, 
melden Sie sich bitte bei der 
evangelischen oder katholischen 
Kirchgemeinde in Röbel/Müritz. 
Gerne können sich dort auch noch 
ehrenamtliche Helfer, Begleiter und 
Sternsinger-Kinder melden.

Alle, die von den Sternsingern aus 
organisatorischen Gründen nicht 
besucht werden können, sind herz-
lich eingeladen am 6. Januar 2024 
um 9.00 Uhr zur Aussendungsfeier 
in die katholische Kirche
am Friesensportplatz 1a
17207 Röbel/Müritz

zu kommen und sich dort Ihren 
Segen gegen die freundliche 
Spende abzuholen. Oder aber Sie 
nutzen eine der Spendendosen in 
der:
- Schwan-Apotheke
- Müritzapotheke 
- Optik Wolter 
- Müritzdrogerie in Röbel
Dort erhalten Sie dann auch den 
Aufkleber mit dem Segen.

Allen Gebern, ehrenamtlichen 
Helfern, kirchlichen Organisatoren 
und vorallem den Sternsinger-Kin-
dern sei schon hier für ihr Engage-
ment für die Kinder weltweit 
gedankt.

Agnes Theuergarten
ehrenamtliche Helferin
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ANKÜNDIGUNGEN

65. Aktion Brot für die Welt 

„Wandel säen“
„Aus eigener Kraft den Hunger 

überwinden“

Immer noch haben in dieser Welt Men-
schen Hunger. Beinahe jeder zehnte 
Mensch hat nicht genug zu essen. Mehr 
als jedes fünfte Kind ist nicht ausreichend 
entwickelt, weil ausgewogene Nahrung 
fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt 
und auch die Klimakrise werfen teils gute 
Entwicklungen um Jahre zurück. 
„Wandel säen“ lautet das Motto der 65. Ak-
tion von Brot für die Welt. Wir brauchen 
ein globales Ernährungssystem, welches an 
den Bedürfnissen armer und benachteilig-
ter Gruppen ausgerichtet ist. Das unsere 
natürlichen Ressourcen schont, den Klima-
wandel nicht weiter antreibt und die Men-
schenrechte respektiert. 

Die Partner von Brot für die Welt be-
richten uns von Menschen, deren Ge-
schichten Mut machen. Zum Beispiel 
die von Pauline Maiyo, aus Kenia. Jahre-
lang hatten sie und ihr Mann Probleme, 

sich und ihre Kinder zu ernähren. Dann 
nahm sie an dem Projekt des Entwicklungs-
dienstes der Anglikanischen Kirche Kenias 
teil und lernte unter anderem nachhaltige 
Anbaumethoden, um ihren Gemüsegarten 
zu bewirtschaften. Heute kann Pauline 
Maiyo sich und ihre Familien mit   gesun-
dem Gemüse versorgen. Hunger ist kein The-
ma mehr bei ihnen zu Hause. Brot für die 
Welt finanziert mit Hilfe unserer Spenden 
und Kollekten dieses Projekt.
Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu bei, dass 
wir das, was wir haben, weltweit gerechter 
verteilen. Denn wir sind der Überzeu-
gung: Es ist genug für alle da!

Wandel säen 
65. Aktion Brot für die Welt 

2023/2024
Helfen Sie helfen.

Spendenkonto Bank für Kirche 
und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
Sie können auch online spenden:
https://www.brot-fuer-die-welt.de/mv-hilft/ 
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ANKÜNDIGUNGEN

Seien Sie herzlich eingeladen, dem Wunder von Weihnachten nah zu sein!

Durch den Abend in die Heilige Nacht geleiten Sie:
Musik; Johannes Klan, Erika Kohl, Nora & Anke Holzapfel/
Lesung; Birgit Scheffler (Hinweis: Die Kirche ist nicht beheizt!) 

Wunsch zum Advent:
Was ich dir zum Advent schenken möchte;
Einen Orgelton wider den finsteren Morgen, meinen Atem gegen den 
Eiswind des Tages,
Schneeflocken als Sternverheißung am Abend
und ein Weg Licht für den verlorengeglaubten Engel,
der uns mitten in der Nacht die Wiedergeburt der Liebe verkündet.

Musik und Texte 
zur Heiligen Nacht

Am 24. Dezember um 22.00 Uhr 
Marienkirche Röbel

Christvesper
Herzliche Einladung- Familienfreundliche Christvesper 

Am 24.12.2023- Um 15.30 Uhr St. Nicolai

Mit einem Krippenspiel.
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Kinder 

„Lasst die Kinder zu mir kommen" (Markus 10,13-16):

In dieser Passage bringen die Jünger Kinder zu Jesus, damit er ihnen die Hände 
auflegt und sie segnet. Als die Jünger versuchen, die Kinder abzuweisen, sagt 
Jesus: "Lasst die Kinder zu mir kommen und hindert sie nicht daran! Denn 
das Reich Gottes gehört solchen wie ihnen. Amen, das sage ich euch: Wer das 
Reich Gottes nicht so annimmt wie ein Kind, der wird nicht hineinkommen."

KIRCHENGEMEINDERAT

Wir möchten heute eine wichtige 
Botschaft mit Ihnen teilen, die das 
Herz unserer Gemeinschaft be-
trifft: die Anwesenheit von Kindern 
in unseren Gottesdiensten. Kinder 
sind ein wesentlicher Bestandteil 
unserer Kirchengemeinde, und wir 
möchten sicherstellen, dass sie sich 
bei uns willkommen und geliebt 
fühlen. Ihre Anwesenheit trägt zur 
Lebendigkeit und zur Zukunft unserer 
Gemeinde bei. Wir ermutigen Sie 
daher herzlich, Kinder und ihre Fa-
milien im Gottesdienst willkommen 
zu heißen.

Die Frage, ob Kinder am Gottes-
dienst teilnehmen sollten, ist aber 
auch in vielen Kirchengemeinden 
ein viel und kontrovers diskutiertes 
Thema. Der Gottesdienst bietet eine 
Gelegenheit für Kinder, religiöse 
Bildung zu erhalten und die Grund-

lagen unseres Glaubens zu erlernen. 
Sie können die Rituale, Gebete und 
Geschichten unseres Glaubens besser 
verstehen und schätzen lernen.
 
Zum anderen vermitteln Gottes-
dienste moralische und ethische 
Werte, die Kindern helfen können, 
ein gutes Verständnis von Recht 
und Unrecht sowie von Mitgefühl 
und Nächstenliebe zu entwickeln.
Eltern und andere Erwachsene 
können Kindern ein Vorbild sein, 
indem sie regelmäßig am Gottes-
dienst teilnehmen. Kinder sehen, 
dass der Glaube für ihre Eltern 
wichtig sind, und werden ermutigt, 
ähnliche Werte zu übernehmen. 
Der Gottesdienst kann Kindern 
helfen, eine tiefere Verbindung zu 
Gott zu entwickeln. Das gemeinsame 
Gebet bietet den Kindern die Mög-
lichkeit, ihren Glauben zu stärken. 
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Geduld mit unseren Kindern in 
den Gottesdiensten zu haben. Es ist 
wichtig zu verstehen, dass Kinder 
manchmal unruhig sein können 
oder Fragen stellen, die ihre Neugier 
widerspiegeln.

Wir wünschen uns, dass sich alle 
Menschen, ob jung und alt, in unserer 
Gemeinde willkommen fühlen.
Wir sind uns bewusst, dass es eine 
Balance zwischen der Begrüßung 
von Kindern in der Kirche und der 
Aufrechterhaltung einer respekt-
vollen Atmosphäre für alle gibt. Ihre 
Unterstützung und Ihr Verständnis 
sind von großer Bedeutung, um 
sicherzustellen, dass unsere Gemein-
schaft für jeden bereichernd ist.

Wir schätzen Ihre Präsenz und Ihren 
Beitrag zur Vielfalt unserer Gemeinschaft 
und sind dankbar für Ihr Verständnis 
und Ihre Kooperation in dieser Angele-
genheit.

Ihr 
Kirchengemeinderat

KIRCHENGEMEINDERAT
Es trägt dazu bei, eine tiefere 
Verbindung zu Gott herzustellen 
und das Gefühl der göttlichen 
Gegenwart zu entwickeln.
Uns ist bewußt, dass die Teilnahme 
von Kindern am Gottesdienst auch 
gegensätzliche Ansichten haben 
kann, insbesondere wenn die Kinder 
sehr jung sind oder wenn die 
Gottesdienste für sie ungeeignet 
sind. Wir verstehen, dass Kinder oft 
aktiv und neugierig sind, und wir 
begrüßen ihre Anwesenheit und 
Energie in unserer Gemeinde. 
Gleichzeitig möchten wir sicher-
stellen, dass alle Mitglieder unserer 
Gemeinschaft eine positive Gottes-
diensterfahrung haben können.
Ein ausgewogenes Vorgehen, das 
die Bedürfnisse und Entwicklungs-
stufen der Kinder berücksichtigt, 
ist entscheidend. Wir möchten alle 
Familien ermutigen unsere Gottes-
dienste zu besuchen. 
Nutzen Sie bitte auch die Angebote 
des Kindergottesdienstes, wie Sie 
einmal monatlich von unserem 
ehrenamtlichen KiGo-Kreis ange-
boten werden. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an die Verant-
wortlichen dafür. Wir möchten alle 
Gemeindemitglieder ermutigen und 
um Verständnis bitten, 

15



Frauenkreise
Einladung zum Frauenkreis!
Wir treffen uns in gemütlicher 
Runde im Gemeindezentrum, 
sprechen über biblische Themen 
und reden über Gott und die Welt, 
um 18.00 Uhr am: 4. Dezember, 8. 
Januar, 12. März.

Der Frauenkreis „Kreative Hand-
arbeit“ trifft sich im Gemeinde-
zentrum an folgenden Montagen 
von 14.00-17.00 Uhr: 4. Dezember, 
18. Dezember, 8. Januar, 22. Januar, 
5. Februar, 19. Februar, 4.März, 
18.März
Interessierte sind herzliche willkommen! 

GEMEINDENACHRICHTEN
Kirchgeldspende 
wie in den Vorjahren werden wir 
auch in diesem Herbst einen 
Spendenbrief an Sie verteilen. 
Dieser Beitrag wird ausschließlich 
in die Arbeit unserer Kirchenge-
meinde fließen. Wir nutzen für die 
Erstellung der Briefe den Service 
des Kirchenkreises, der auch einen 
Überweisungsträger für uns aus-
druckt. 
Wer die Spende direkt im Büro be-
zahlen möchte, kann das natürlich 
nach wie vor auch so tun.
Ihre Kirchengemeinde

Reise unterm Stern 
Gedicht einer Ordensschwester 

aus der Abtei Varensell

Unterwegs,
nur geführt von dem Stern,

fanden Sie nichts
als Angst und Verrat

und mißbrauchte Macht
und Jesus, das Kind.
Da fielen sie nieder

und beteten an.

Unterwegs, 
nur geführt von dem Stern,

finden wir nichts
als Angst und Gewalt

und die Not unsrer Welt
und Jesus am Kreuz.

Neu ist nur dies :
Er, den wir suchen

zusammen mit jenen
gibt sich uns selbst

im Brot und im Wein
als Wegzehr.

Was zögern wir noch?

eine Gedichtinspiration von 
Pastorin Lukešová
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GEMEINDENACHRICHTEN

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

BESTATTUNGEN

Aus unserer Kirchengemeinde wurden bestattet: 

Heidrun Steinbach, geb. Rosengarten	 am 15.Septemer 2023 im Alter von 83 Jahren
aus Ludorf
Wilhelm Martin aus Röbel 		  am 22.September 2023 im Alter von 93 Jahren
aus Röbel
Brigitte Gessulat, geb. Schlott		  am 25.November 2023 im Alter von 92 Jahren
aus Röbel

HOCHZEIT

Wir gratulieren unserer ehemalige Gemeinde-
sekretärin Kerstin Strüber zur Hochzeit. Kerstin Strüber und Sylko 
John sind am 27. Oktober 2023 in der Kirche Zur Wiederkunft Christi 
in Berlin Südende getraut worden.

TRAUERFALL

Am 19.10.2023 verstarb nach kurzer und schwerer Krankheit Pastor Jan 
Mathias Kretschmer, der Anfang 2000 Vikar bei uns in Röbel war.

Ein Großer Danke geht an die vielen engagierten Helfer und Helferinnen 
die es uns dieses Jahr wieder ermöglicht haben die 
Kirchen offen zu halten.
Haben Sie Interesse sich in nächsten Jahr an unsere Kirchenwache zu 
engagieren? Melden Sie sich gerne bei uns im Kirchenbüro.
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GEMEINDENACHRICHTEN

Der 3. September. Ein aufregender 
Tag für 60 Bläserinnen und Bläser 
aus MecklenburgVorpommern. 

- in einem großen Konzert. Um 17 
Uhr begann es, die Vorbereitungen 
jedoch schon Monate vorher. Es 
wurde geübt. Geübt. Und noch-
mehr geübt. Unermüdlich haben 
die Teilnehmenden an den Stücken 
geprobt um das bestmögliche 
Ergebnis abzuliefern. 
Stundenlang hat Kantorin Claudia 
von Schönermark mit den Bläsern 
des PC Röbel/ Müritz geprobt. 
Jedoch nicht nur für das Jubiläum, 
sondern auch für zahlreiche    
Gottesdienste, wie Ostern, Himmel-
fahrt, und zwei Gottesdienste zu 
Pfingsten. Doch all diese Hürden 
haben der Posaunenchor, wie 
auch Claudia überwunden - dank 
zuverlässiger Teilnahme an den 
wöchentlichen Proben, sogar 
während der Sommerferien. Kein 
Wunder also, dass die Erwartungen 
hoch waren, als der große Tag end-
lich gekommen war. 

Stille im Konzertsaal. Martin Huss, 
Landesposaunenwart aus MV, 
steht auf. Er hebt die Arme. 
Anspannung. Gespannt sitzen die 
Zuschauer auf ihren Plätzen. 
Dann löst sich die Anspannung in 
dem feierlichen Stück ‚Te Deum 
Laudamus‘ - Dich Gott, loben wir. 
Mit Paukenschlägen und einge-
hender Melodie wusste der Posau-
nenchor direkt im ersten Stück zu 
überzeugen - mit vielen weiteren, 
die folgen sollten. 

Der 3. September ist allerdings 
auch ein großer Tag für 6 weitere 
Personen - die neuen Jungbläser 
des Posaunenchores, die zum 
ersten Mal in der Öffentlichkeit 

Der Posaunenchor Röbel/Müritz 
feiert sein 130. Jubiläum 
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musiziert haben. Aber auch für 
altbewährte Bläser gab es allen 
Grund zu feiern - denn es wurden 
Ehrungen und Auszeichnungen 
verteilt. Allen voran stach be-
sonders Rolf Reuter heraus. Nicht 
nur ist er ein treues Mitlgied des 
Posaunenchores, sondern auch ein 
Mensch, von dem man viel lernen 
kann. Seien es Fragen zum Um-
gang mit der Trompete, generelle 
Tipps oder auch die Stellvertre-
tung in der Chorleitung. Genau 
für diese tollen ehrenamtlichen 
Sachen, die er immer wieder für 
den Posaunenchor macht, hat er 
die höchste Auszeichnung bekom-
men. Die Diamantmedaille, sowie 
den Diamant-KulohornAnstecker. 
Diesen besitzen nur sehr wenige in 
Mecklenburg-Vorpommern. 
Am selben Tag wurde aber nicht 
nur das Jubiläum des Posaunen-
chores zelebriert. Auch den 
zahlreichen ehrenamtlich Mitwir-
kenden der Kirchgemeinde Röbel 
wurde gedankt - mit einem 
Beisammensein im Gemeindegarten. 
Unter ihnen sind z.B. die Frauen-
kreise, Küsterinnen und Küster 
und die Kantorei. 

Alles in allem war es vorallem 
eins - ein wirklich gelungener Tag. 
Und 130 Jahre, darauf kann man 
zurecht stolz sein. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Autor: Tim Pauls
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Glockenprojekt

Liebe Kirchengemeinde,

die Glocken haben für unsere Kirchen und unsere Gemeindemitglieder 
eine wichtige Bedeutung. Sie gelten als Symbol für die Verkündung der 
christlichen Botschaft.

Die Wurzeln der Glocke liegen ungefähr 5000 Jahre zurück und sind 
in China zu verorten. Anfangs nutzte man Klingsteine und später dann 
Frucht- und Klangschalen, aus denen sich mit der Zeit die Glocken 
entwickelten. In der Kulturgeschichte gelten Glocken sogar als die ältesten 
Musikinstrumente, die vor allem bei kultischen und religiösen Handlungen 
und Riten eine wichtige Rolle spielten.

Im Zweiten Weltkrieg wurden deutschlandweit über 100.000 Kirchenglocken 
zur Herstellung von Kriegsgeräten eingeschmolzen. Auch in unseren 
beiden Stadtkirchen durfte jeweils nur eine Glocke verbleiben. Die Zeit 
hat jedoch ihre Spuren hinterlassen.

Deshalb wurde ein Glockenkreis gegründet, der fleißig Spenden sammelt. 
Am 27.08.2023 fand zum Beispiel ein Glockenmarkt an unserer Marien-
kirche statt und Anfang September ein Benefizkonzert zu Gunsten der 
neuen Glocken. Dabei sind insgesamt 1.370,04 € an Spendengeldern 
zusammengekommen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei Allen bedanken, die unser Glocken-
projekt so tatkräftig unterstützen. Denn nur gemeinsam können wir dieses 
große Ziel erreichen. 
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Eine genaue Kostenschätzung seitens der Glockensachverständigen liegt 
uns bis zum Redaktionsschluss noch nicht vor, aber wir rechnen damit 
das es über 300.000,00 € kosten wird. Die Glockenstühle unserer Kirchen 
sind für mehrstimmige Geläute ausgelegt und aus denkmalpflegerischer 
Sicht und insbesondere in Verantwortung für unsere nachfolgenden 
Generationen, sollten diese wieder weitestgehend komplettiert werden. 

Wie vollständig die einzelnen Geläute werden können, ist abhängig von 
den Mitteln die wir zur Verfügung bekommen.

Wir haben durch verschiedene Aktionen und viele Spenden bereits 
84.556,33 € gesammelt. Es ist also noch ein weiter Weg und wir freuen 
uns über ihre Unterstützung.

Herzliche Grüße Ihr Kirchengemeinderat
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Erntedank
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Praktikant Tim Pauls

FOTOAUSLESE

„Blue Birds“ 03.10.23

Verabschiedung von Pastorin Wegner 10.09.23 
Vielen Dank und Alles Gute!
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WIR SIND FÜR SIE DA!

Kirchengemeinde Röbel 
Straße der Deutschen Einheit 14, 17207 Röbel, Telefon: 039931-52685/ 50185
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Die GemeindemitarbeiterInnen

Vakanzvertretung Pastorin 		  Pastorin Lukešová		  039925/2540
Sekretariat 			   A. Sass			   039931/50185 (Büro)
Friedhofsverwaltung (Güstrow)	 H.Paul			   03843/4647442
Friedhofsmitarbeiter 		  P. Wernecke 		  0162/5 11 63 47
Küster Röbel 			   M. Peters 			  0173/2 16 15 72
Küster Bollewick 			   P. Wernecke 		  0162/5 11 63 47
KüsterInnen Ludorf 		  E. Pauls 			   039931/51332
				    M. Pauls 			   039931/15905
Küsterin Minzow 			   H. Scherfig-Drese 	  	 039922/2708
Gemeindepädagogin 		  S. Heinrich 		  039833/ 170302
							       0152/09 69 45 76
Kirchenmusikerin 			   C. v. Schönermark 		  039931/541651

EMAIL: 		  roebel@elkm.de 		
Tel. 		  039931-52685/ 50185 	
Fax: 		  039931/53308
Web:		  www.kirche-mv.de/Roebel

Bürozeiten Frau Sass		  dienstags 	 von 8.30 Uhr- 11.30 Uhr
				    donnerstags	 von 8.30 Uhr- 11.30 Uhr

Kontodaten

		  Kirchengemeinde Röbel 		  Friedhöfe

Kontoinhaber: 	 Ev.-Luth. Kirchenkreis für KG Röbel 	 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Röbel
IBAN 		  DE 57 5206 0410 3305 0502 00 	 DE 07 5206 0410 0105 3305 30
BIC 		  GENODEF1EK1 			   GENODEF1EK1
		  Evangelische Bank eG 		  Ev. Bank eG

Als Verwendungszweck geben Sie bitte „Röbel“ bzw. den Namen des Friedhofs an.


